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E N E R G I E

D E N  E I G E N E N  A N S P R U C H  E N T D E C K E N  – 

D E M  E I G E N E N  A N S P R U C H  G E R E C H T  W E R D E N

Sind Sie engagiert, einsatzfreudig und an den aktuellen Zeitfragen inter-
essiert? Wollen Sie mit Wissenschaftlern, Politikern und Visionären ins 
Gespräch kommen?

Das Kasseler Jugendsymposion bietet Ihnen die Möglichkeit
- gemeinsam Zukunftsvisionen zu bewegen,
- Ihre Fähigkeiten zu entwickeln,
- bundesweit Freundschaften zu schließen,
- individuelle Projekte zu realisieren.

Die Kasseler Jugendsymposien fi nden als Veranstaltung des Bundes 
der Freien Waldorfschulen zweimal jährlich statt und richten sich 
an Jugendliche der Klassen 11 bis 13. Ziel ist es, an den wirklich bri-
santen Th emen zu arbeiten. In diesem Sinne möchte das Kasseler 
Jugendsymposion eine Zukunftswerkstatt sein. Es werden Plenarvorträge 
von Persönlichkeiten des öff entlichen Lebens angeboten. In Fachsemi-
naren werden politische, gesellschaftliche, naturwissenschaftliche, soziale 
und philo sophische Fragen bewegt. Darüber hinaus werden Trainings-
kurse angeboten, die in ihrer Praxisorientierung die Möglichkeit für Sie 
bieten, sich in bestimmten Fähigkeiten zu verbessern, bzw. bestimmte 
Kompetenzen zu erwerben.
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Das vierte Kasseler Jugendsymposion steht unter der Überschrift

Energie – was ist das? Wir leben mit Energie, wir leben von Energie, wir 
brauchen Energie, wir verschwenden Energie, wir fühlen uns manchmal 
energielos, manchmal energiegeladen, innere Energie treibt uns an, Ener-
gie ist technisch, physikalisch, ist spirituell, ist mental, ist ein Politikum, 
Energie führt zu Streit, Energiereserven werden knapp, neue Energien 
werden nutzbar gemacht …

Die Energiefrage stellt uns vor große Herausforderungen. Jeden Ein-
zelnen von uns. Auf dem Symposion werden wir uns mit vielfältigen 
Aspekten zu diesem Th ema beschäftigen. Wir werden Energie als 
physikalisches Phänomen betrachten, werden Inhalte der Energie-
politik und damit verbundene ökologische, wirtschaftliche und soziale 
Fragestellungen erörtern. Verschiedene Energiekonzepte werden vor-
gestellt werden, auch technische Fragen fi nden Berücksichtigung. 
Der Klimawandel und in diesem Zusammenhang Ergebnisse der 
Klimaforschung stellen Energie in einen globalen Kontext. Julia 
Butterfl y Hill, die während des gesamten Symposions anwesend sein 
wird, bringt über den Bericht ihrer spirituellen Erfahrungen und ihrer 
tiefsten Überzeugungen hinsichtlich Umwelt- und Ressourcenschutz 
eine ganz wesentliche Komponente in die Tagung mit ein.

E N E R G I E

Brabanter Straße 30
34131 Kassel
Telefon 0561 4006552
Fax 0561 3162189
info@jugendsymposion-kassel.de
www.jugendsymposion-kassel.de

Trägerverein:

Bildungswerk Beruf und Umwelt e. V. 

Brabanter Straße 30 · 34131 Kassel
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Die Kasseler Jugendsymposien werden fi nanziert 
vom Bund der Freien Waldorfschulen, der Waldorf-
stiftung, der Mahle-Stiftung und weiteren Stiftungen.

O R T  ·  Z E I T

Das vierte Kasseler Jugendsymposion beginnt am Donnerstag, den 
2. Juni, um 17.15 Uhr, und endet am Sonntag, den 5. Juni 2011, mit dem 
Abschlussplenum um 16.15 Uhr. Veranstaltungsorte sind das Haus der 
Kirche in der Wilhelmshöher Allee in Kassel, die Räume des Lehrer-
seminars für Waldorfpädagogik Kassel und der Freien Waldorfschule 
Kassel. Die verschiedenen Veranstal-
tungsorte sind bequem zu Fuß oder 
mit der Straßenbahn zu erreichen.

B E W E R B U N G  · 

A N M E L D U N G

Sie können sich zur Teilnahme am 
Symposion bewerben, indem Sie ein 
von Ihnen verfasstes Essay zu einem 
der vorgegebenen Th emen einreichen 
und das Anmeldeformular ausgefüllt 
mit Schulstempel und Unterschrift 
einer Lehrerin/eines Lehrers an uns zu-
rücksenden.

Weitere Informationen zum Anmel-
deverfahren sowie die Th emen für die 
Essays entnehmen Sie bitte unserer 
Internetseite.

Weitere Jugendsymposien sind in 
Vorbereitung:

Ästhetik – Dezember 2011
Kulturen – Juni 2012
Global – Dezember 2012
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V E R A N S TA LT U N G S -
Ü B E R B L I C K

-  Living Lives of Purpose, Passion and Power, turning Inspiration into 
action (Julia Butterfl y Hill)

- Meditation-Exercises (Dr. Walter Osika)

- Energie und Kunst – Das Beuys’sche Konzept der Sozialen Plastik 
(Prof. Dr. Susanne Schröer)

- Rhythm is it! – Energie wird Bewegung (Erhard Söhner)

- Energie als physikalisches Phänomen (angefragt: Dr. Gero Leneweit)

- »Mythos Nachhaltigkeit« (angefragt: Marco Nicolas Werner)

- »Das energieneutrale Haus« – zeitgemäßes Bauen 
(angefragt: Klaus Schaake)

- Die Energiefrage im Spiegel technischer Anforderungen und Auf-
gabenstellungen (N. N.)

- Energiekonzepte (N. N.)

P L E N A R V O R T R Ä G E

Prof. Dr. Wilfried Sommer (Alanus Hochschule in Alfter / Lehrersemi-
nar für Waldorfpädagogik Kassel) wird in seinem Einführungsvortrag die 
physikalische Bilanzgröße Energie thematisieren: Wo setzt der bilanzie-
rende Blick auf die Natur an? Was erfasst er?

Dr. Franz Alt, Journalist und Buchautor und Träger u. a. des Deutschen 
und Europäischen Solarpreises und des Umweltpreises der deutschen 
Wirtschaft, wird einen Vortrag zum Th ema »Sonnige Aussichten – Wie 
Klimaschutz zum Gewinn für alle wird« halten, der auch die Frage 
thematisiert, in welchem Spannungsverhältnis die alten und die erneuer-
baren Energien stehen.

Die US-amerikanische Umweltaktivistin Julia Butterfl y Hill, die in den 
1990er Jahren als die »Baumfrau« bekannt wurde, weil sie 738 Tage lang auf 
einem Küstenmammutbaum lebte, um ihn vor dem Abholzen zu schützen, 
wird in einem Vortrag und einem dreitägigen Seminar über ihre vielfältigen 
Aktivitäten und Initia tiven zum Th ema Umweltschutz sprechen und für 
einen verantwortungsvollen Umgang mit den Ressourcen eintreten.

Dr. Th ilo Bode (Gründer und Geschäftsführer von foodwatch e.V., lang-
jähriger Geschäftsführer von Greenpeace) haben wir angefragt für einen 
Vortrag zum Th ema »Klimapolitik, Wirtschaftswachstum und globale 
Gerechtigkeit – Realistische Option oder Quadratur des Kreises?«
 
Dr. Hermann Ott (klimapolitischer Sprecher von Bündnis 90/Die Grü-
nen und Klimawissenschaftler am Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie) soll im Abschlussvortrag die Frage thematisieren, worin aus der 
Sicht der Klimawissenschaft die zentrale Herausforderung besteht, die 
der Klimawandel sowohl an Klimapolitik als auch an die Verantwortlich-
keit jedes Einzelnen stellt.

E X K U R S I O N

Im Rahmen des Symposions werden wir mit allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern eine Exkursion zum Weltmarktführer in Sachen Solartech-
nik erleben:

Die in Niestetal ansässige SMA Solar Technology AG, die technische 
Innovation mit hohem wirtschaftlichem Erfolg verbindet, wird für einen 
Nachmittag unser Gastgeber sein und uns eine Führung durch die neue, 
hochmoderne SMA Solar Academy ermöglichen.

Außerdem werden die Vorstandsmitglieder Günther Cramer und Jür-
gen Dolle im Vorfeld dieser Exkursion Vorträge halten zur »Karriere« des 
Wechselrichters sowie zur Geschichte und Firmenphilosophie der SMA 
Solar Technology AG, die sich innerhalb weniger Jahre von einem Drei-
mannbetrieb, der in einer Garage untergebracht war, zum Spitzenunter-
nehmen mit 5 500 Mitarbeitern entwickelte.
Bilder: SMA Solar Technology AG

G E P L A N T E  S E M I N A R E / T R A I N I N G S

Planungsstand März 2011
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Donnerstag, 02.06.2011 Freitag, 03.06.2011 Samstag, 04.06.2011 Sonntag, 05.06.2011

9.00 – 10.00 Uhr

äöä#öäö

Vortrag Franz Alt Vortrag Julia Butterfly Hill
Vortrag Hermann Ott 
(angefragt)

10.00 – 10.30 Uhr Aussprache Aussprache Aussprache

Pause

11.15 – 12.45 Uhr Seminar I Seminar II Seminar III

Mittagspause Mittagessen Mittagessen Mittagessen

14.00 – 18.00 Uhr
Vortrag Günther Cramer/ 
Jürgen Dolle 
Exkursion – Besuch der 
SMA Solar Academy

14.30 – 15.30 Uhr   Vortrag 
Thilo Bode (angefragt)
anschl. Aussprache

14.15 – 16.15 Uhr
Abschlussplenum
»World Café«

17.15 Uhr Begrüßung 16.30 Uhr  – 18.00 Uhr
Podiumsgespräch17.45 Uhr Vortrag

Wilfried Sommer

18.45 Uhr Aussprache

19.15 Uhr Imbiss

19.30 – 23.00 Uhr
»Nachtcafé«
mit Diskussionsrunden

19.30 – 23.00 Uhr
»Nachtcafé«
mit Diskussionsrunden


